
Gegen  Diskriminierung  und
Gewalt: Regionalkonferenz des
Netzwerks  „Schule  ohne
Rassismus  –  Schule  mit
Courage“

Jeglicher  Form  von  Diskriminierung,  Gewalt  und  Mobbing
entschieden entgegentreten und das Klima an der eigenen Schule
aktiv gestalten – das ist das Ziel des Netzwerks „Schule ohne
Rassismus – Schule mit Courage“, dem bundesweit 4.400 Schulen
angehören.
Am  Montag,  7.  Oktober,  fand  im  Kreishaus  Unna  die
Regionalkonferenz  des  Netzwerks  „Schule  ohne  Rassismus  –
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Schule  mit  Courage“  statt.  Über  30  engagierte  Lehrer,
Schulsozialarbeiter  und  Schüler  aus  dem  Netzwerk  kamen
zusammen, um ihre Projekte, Bedarfe und Wünsche auszutauschen.

Die Veranstaltung bot auch Lehrkräften, die nicht Teil des
Netzwerks sind, die Möglichkeit, sich über die Initiative zu
informieren und über eine mögliche Aufnahme in das Netzwerk zu
sprechen. In zwei inspirierenden Workshops wurden zahlreiche
Impulse  zur  weiteren  Arbeit  gegeben,  die  den  Teilnehmern
helfen sollen, die Werte von Toleranz und Respekt in ihren
Schulen weiter zu fördern.

Marijke  Garretsen,  Regionalkoordinatorin  für  „Schule  ohne
Rassismus – Schule mit Courage“ im Kreis Unna, betonte: „Das
Thema  Demokratieförderung  liegt  uns  als  Kommunales
Integrationszentrum sehr am Herzen. Daher freue ich mich über
den Input aus den Arbeitskreisen, mit denen wir weiter an der
Unterstützung der Schulen arbeiten werden.“

Die  Regionalkonferenz  war  ein  wichtiger  Schritt,  um  den
Austausch zwischen den Schulen zu fördern und gemeinsam an
einer diskriminierungsfreien und respektvollen Schulkultur zu
arbeiten. PK | PKU


